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Den Kontrast erleben

»Ein Leben ohne Feste ist wie ein lan-
ger Weg ohne Gasthauserk, hat einmal
ein altgriechischer Philosoph gesagt.
Es ist gut, dass sich die Feiertage im
Kirchenjahr nicht gleichen wie ein Ei
dem anderen, sondern dass sie manch-
mal wie starke Kontraste sind.

So ndhern wir uns nun nach der
Epiphanias-Zeit den besonderen Tagen
der Passionszeit und des Osterfestes.
Am 22. Februar ist Aschermittwoch,
mit ihm beginnt die Passionszeit. Sie
dauert 40 Tage, ohne die Sonntage,
und war friher eine Fastenzeit. So
wurden alle Hihnereier, vielleicht auch
haltbar gemacht als Soleier, bis Ostern
aufbewahrt.

rd

" Leuchten! -

Bonban Waihes shne Varraglheil

Wer mochte, kann auch heute an
einem »Fasten« in moderner Form teil-
nehmen, das ist die Aktion »7 Wochen
ohne«. In diesem Jahr steht sie unter
dem Motto »Leuchten. 7 Wochen
ohne Verzagtheit« (7wochenohne.
evangelisch.de/fastenmail).

Der Palmsonntag er6ffnet dann die
Karwoche, die mit Grindonnerstag
und Karfreitag besondere Akzente
setzt. In der Nacht von Karsamstag zu
Ostersonntag ereignet sich dann der
Umbruch, mitten in der Osternacht:
Vom Dunkel zum Licht, von Schwarz zu
Weil3, aus der Enge in die Weite, vom
Tod zum Leben; und in der Liedabfolge
von »O Haupt voll Blut und Wunden«
zu »Christ ist erstanden«. Es lohnt sich,
diesen Umbruch, diesen Kontrast zu
er -leben, auller in den Gottesdiens-
ten auch zu Hause. Ich lege z. B. in

der Karwoche ein schwarzes Tuch auf
den Couchtisch, darauf ein hélzernes
Kruzifix. Am Karfreitag Abend rédume
ich das Kreuz weg und baue ein kleines
Felsengrab auf, dass ich mit einem
runden Stein verschlielse. Am Oster-
morgen 6ffne ich das Grab, ziinde ein
Stévchenlicht an und stelle es hinein,
manchmal auch eine Vase mit Narzis-
sen daneben.

Das leere Grab, das leere Kreuz — nach
Karfreitag wird es Ostern werden, das
alteste und wichtigste unserer christ-
lichen Feste. Nach einer intensiven
Zeit der Trauer gibt Gott uns Grund zu
Freude und Hoffnung. So wie damals
der Engel sagt, »Flrchtet euch nicht!
Ich weil3, dass ihr Jesus, den Gekreu-
zigten sucht. Erist nicht hier, erist
auferstanden, wie er gesagt hat.«

Mit herzlichen Segenswiinschen,
Ihre Vertretungspastorin em.
Gisela Arp-Kaschel



https://7wochenohne.evangelisch.de/fastenmail
https://7wochenohne.evangelisch.de/fastenmail

Veranstaltungen

Seniorennachmittage

mi 01.03. 15.00 Uhr Seniorennachmittag Brunn

rr 17.03. 14.00 Uhr Seniorennachmittag Friedland

po 23.03. 15.00 Uhr Seniorennachmittag Schwichtenberg
po 20.04. 15.00 Uhr Seniorennachmittag Schwichtenberg
R 21.04. 14.00 Uhr Seniorennachmittag Friedland

po 11.05. 15.00 Uhr Seniorennachmittag Schwichtenberg
rr 19.05. 14.00 Uhr Seniorennachmittag Friedland
Frauenfrihstick Kirchencafé

9.30 Uhr, Riemann-Haus Friedland
Jeden 2.und 4. Donnerstag im Monat
po 02.03. po 04.05. freut sich das Team des Kirchencafés
po 06.04. po 01.06. im Riemann-Haus von 14 Uhr bis ca.
16.30 Uhr auf Ihren Besuch!

Selbsthilfegruppe

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat trifft sich im Gemeindehaus in Friedland
von 15.30 Uhr bis 17 Uhr unter Leitung von Frau Dérte Winkelmann eine Selbst-
hilfegruppe fiir Menschen mit unterschiedlichen psychischen Belastungen. Wenn
Sie an der Bewaltigung solcher Probleme arbeiten wollen, sind Sie dort herzlich
willkommen.

Weltgebetstag o

A

Den Gottesdienst zum Weltgebetstag
feiern wir am Sonntag, 5. Marz um
10.30 Uhr im Riemann-Haus.

Die Liturgie stammt aus Taiwan und
wir werden wieder viel Gber Land und O
Leute erfahren. Wir freuen uns auf Sie!

fa




Freude und Leid in der Gemeinde

Aus Griinden des Datenschutzes wurden die Kasualien
in der Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes entfernt.

Hallo liebe Kinder!

Herzliche Einladung zur
Kinderstunde in Friedland

1.42. Klasse: Montag, 15-16.30 Uhr
3.+4. Klasse: Dienstag, 15-16.30 Uhr
5.+6. Klasse: Mittwoch, 15-16.30 Uhr
im Gemeindezentrum »Riemann-
Haus«, RiemannstralRe 20

Kinderfreizeit

Alle Kinder sind herzlich zu unserer Herzliche Einladung zu
Kinderfreizeit vom 31. Marz bis 2. April  unserem Familiengottes-

2023 nach Prillwitz eingeladen. Eure dienst zum Osterfest

Eltern kdnnen Euch bei Anja Knaack am 9. April 2023 um 10.30 Uhrin der
oder Katja Gehrke anmelden. Der St. Marienkirche in Friedland.

Teilnehmerbetrag belduft sich auf 70
Euro pro Kind. Wegen den Kosten soll

keiner zu Hause bleiben missen. Spre- Kindertage Prillwitz
chen Sie uns bitte an! 17.-21.Juli 2023
Wichtige Informationen erhalten Sie Ferientage in der 1. Ferienwoche im

wieder in einer gesonderten Einladung. Bildungs- und Freizeithaus in Prillwitz.
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Die Konfirmanden stellen sich vor

Hallo, mein Name ist Marie-Sophie
Helinski und ich wohne jetzt seit drei
Jahrenin Pleetz. Vorher habe ich in
Stralsund und Franzburg gewohnt.
Meine Hobbys sind: mich mit meinen
Freunden treffen, Basketball spielen
und Serien gucken.

Ich méchte mich konfir-
mieren lassen, weil
ich es toll finde, in
einer Gemeinschaft
zu sein, in der man
Gber alles reden
kann und so akzep-
tiert wird, wie man ist.

Ich bin Frieder Hawelitschek,

14 Jahre alt und ich gehe in die 8.
Klasse der »neuen friedldnder gesamt-
schule«. Hier in Friedland wohne ich
auch.

Meine Hobbys sind
Angeln und ich spie-
le im TSV Friedland
Basketball.

Ich lasse mich
konfirmieren, weil
der Glaube an Gott mir

wichtig ist und ich nun allein JA zu
Gott sagen kann und ich im Konfirma-
tionsgottesdienst fiir meinen weiteren
Lebensweg gesegnet werde. Und na
klar freue ich mich auf eine schone Fei-
er mit meiner Familie und mit meinen
Freunden.

Zum Konfirmationsgottesdienst am Pfingstsonntag, 28. Mai 2023
um 14 Uhrin der St. Marienkirche sind alle herzlich eingeladen.
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Platzchenverkauf im Pflegeheim

In der Vorweihnachtszeit haben sich
die Hortkinder der Kita Benjamin

auf den Weg gemacht und am Weih-
nachtsmarkt des Seniorenwohnparks
teilgenommen. Tage zuvor roch es in
der Kita nach Platzchenduft.

Aber auch die kreativen Kinder haben
sich beteiligt und bastelten kleine
Engel, Sterne und andere weihnacht-
liche Dekorationen. Alles zusammen
verkaufte dann ein Team der Hort-
kinder an diesem Nachmittag. In
jedem von ihnen steckt ein wahres
Verkaufstalent: »Schauen Sie mal hier,
der Engel, der wirde wunderbar in
Ihr Wohnzimmer passen. Oder Sie
verschenken ihn zu Weihnachten.«,

Geschafft

Als Christine Peters eine Begleiterin
vieler Kinder in unserer Kita wurde,
war ihr klar: »Ich méchte diesen Kurs
absolvieren«. Welchen Kurs?

Christine freute sich auf die neue
Herausforderung in unserer Kita und
der Schwerpunkt der religionspadago-
gischen Arbeit machte sie sehr neugie-
rig. Bei vielen Dingen konnte sie die
Kinder sicher begleiten, aber wie sieht
das mit den religionspadagogischen
Inhalten aus? Far Christine war klar,

ich will das auch kénnen. Schon nach
wenigen Tagen meldete sich Christine
fir die »Religionspadagogische Quali-
fizierung« an. Aber dann kam Corona.
Die Kurse wurden von Jahr zu Jahr ver-

»Diese Kekse mUssen Sie probieren,
die schmecken richtig lecker.« ... Es
dauerte nicht lange, dann klapperte
unsere Blechdose und die Neugier um
den Erlos war grol. Vielen Dank an
Frau Rodat, die uns an dem Nachmit-
tag unterstutzte.

Wir wollen die Besuche in den Pfle-
geheimen aufrechterhalten und
haben schon einen neuen Termin.

Am 20. Marz 2023 mochten wir den
Bewohnern im betreuten Wohnen
vom DRK in der Salower Stralie eine
Freude bereiten. Ostern steht vor der
Tur, die Bewohner kénnen sich auf
Osterplatzchen, Frihbliher und scho-
ne Basteleien freuen.

schoben. Bis Ende 2021 die Einladung
herein flatterte und die erste Veran-
staltung in Weitenhagen geplant war.
Sie war nicht nur geplant, sie konnte
auch umgesetzt werden. Darauf folg-
ten viele weitere Treffen, harte Arbeit,
tolle Teamarbeit, viele Erkenntnisse
und dann das Abschlusskolloguium.
Christine platzte vor Aufregung! Der
gemeinsame Gottesdienst mit allen
Absolventinnen war ein Erfolg.

Herzlichen Glickwunsch, liebe Tini.
Viel Spald beim Erleben vieler bibli-
scher Geschichten mit den Kindern.

IHRE LIAROGGOW




Arbeitseinsatz rund
ums Riemann-Haus

Am Sonnabend, 25. Marz 2023 von 9
Uhr bis ca. 12 Uhr laden wir alle, die
Lust und Zeit haben, zu einem Arbeits-
einsatz rund ums Riemann-Haus ein.

In den vergangenen Monaten sind
wieder kleinere Reparaturen und
verschiedene Aufrdumarbeiten erfor-
derlich geworden. Nach der Winterzeit
hat das Haus auch einen Frihjahrs-
putz nétig. Das Dach muss z. B. ein-
mal abgefegt werden und so manch
andere Kleinigkeit gibt es ebenfalls zu
erledigen. Wir freuen uns Uber alle,
die mitmachen mochten. Bringen Sie,
soweit es mdglich ist, gerne Putzzube-
hor oder Handwerkszeug mit.

ZUM VORMERKEN

Wenn wir genug Leute sind, freut sich
auch die Marienkirche tGber einen Friih-
jahrsputz. Ein gemeinsamer Mittags-
imbiss wird dann den Arbeitseinsatz
beenden.

Fotoausstellung mit Bildern von Reza Bahrami

Ab Pfingsten

Er schreibt von sich: »Ich stamme
urspringlich aus dem Iran, bin aber
seit 2019 in Deutschland und als
Bauingenieur tatig. Seit 2016 habe ich
die Fotografie fir mich entdeckt und
begann mit der Stadt- und Naturland-
schaftsfotografie. Aus dem Hobby
wurde meine groRRe Leidenschaft.
Mit einer Ausbildung zum Fotografen
konnte ich mein Wissen noch erwei-
tern und schon Erfahrungen in vielen

Bereichen sammeln. Seit zwei Jahren
beschéftige ich mich auch intensiv mit
von der Portraitfotografie. Mich faszi-
niert es, Augenblicke und Emotionen
einzufangen und festzuhalten. Mit der
Kamera in der Hand vergesse ich die
Zeit, liebe es, in die Welt der Details
einzutauchen um immer wieder neue
Perspektiven zu finden und alles in
einem anderen Blickwinkel zu betrach-
ten.« (www.bahrami-art.de)
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Kirchen-Tour 2023

In Friedland besuchen wir die St. Mari-
enkirche und die Kirchruine St. Nikolai.
Alle, die Lust auf diese Tour haben,
treffen sich am Sonnabend, 22. April
um 14 Uhr an der Kirchenruine in der
Rudolf-Breitscheid-Stralie, anschlie-
Rend besuchen wir die St. Marienkir-
che. Wer mochte, kann dann auch den
Turm besteigen. Zum Abschluss der
Tour gibt es Kaffee, Tee und Kuchen
im Kirchencafe.

Anmeldungen nehme ich gerne
entgegen: Mobil 0173 9883139
Ich freu mich auf das Treffen.
Bis dahin gri3t Rosi Biermann

Pilgern zu Johannis

»Pilgern ist die Suche nach Gott!
Und wer nach Gott sucht, wird
unweigerlich (iber das eigene
Ich stolpern!« (Hape Kerkeling)

Am Johannistag (Samstag, den

24. Juni 2023) starten wir in Wesen-
berg die 6. Pilgertour des Pilgerweges
Mecklenburgische Seenplatte. Wir
treffen uns an der Wesenberger Kir-
che. Der Weg flhrt Gber Leussow nach
Mirow und endet auf der Schlossinsel.
Die Pilgerstrecke ist ca. 14 km lang.

Jeder bendtigt eingelaufene Wan-
derschuhe und seinen Proviant. Uber
Fahrgemeinschaften sprechen wir
nach erfolgter Anmeldung.

Ich freue mich auf Eure Anmeldungen
telefonisch oder Gber WhatsApp bis
zum 20. Juni.

Es griiRt Rosemarie Biermann
Mobil 0173 9883139

unser gemeindebrief EEE)




Unsere Konzerte
in der St. Marienkirche

N

/
Kirchenmusik

ST. MARIEN FRIEDLAND

s &
*
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Friihlingskonzert mit Andreas Pasternack am 29. April

Swing-Klassiker und mehr

Andreas Pasternack spielt besonders
gernin den Kirchen des Nordens. Ihre
Geschichte, die Backsteinarchitektur
und ihre unnachahmliche Akustik
haben es ihm angetan.

So wird der beliebte Kinstler, bekannt
auch durch seine wochentliche Radio-
sendung »Jazztime« beim NDR, am 29.
April um 18 Uhr mit ganz besonders
groler Freude schon zum zweiten

Mal in der St. Marienkirche Friedland
gastieren. Das Publikum erwartet ein
mitreillendes Konzert, das weit (ber
den klassischen Jazz hinaus geht.
Freuen Sie sich auf Titel wie »Take five«

von Dave Brubeck als meistgespielte
Jazz-Komposition aller Zeiten, Oldies
der 50er und 60er Jahre und Songs
von Udo Jirgens bis zu Frank Sinatras
»New York«. Und das alles gepaart mit
charmant erzahlten Storys und Anek-
doten von einem der beliebtesten
Kdnstler unseres Landes. Genau das
Richtige fir alle, die gut gelaunt in den
Frahling swingen wollen.

Karten gibt es flr 23 Euro an der
Abendkasse. Reservierungen sind

ab sofort unter Tel. 0176 25718825
moglich.

FRIEDLANDER ORGELFRUHLING

1. Konzert | Sonntag, 14. Mai 2023, 18 Uhr
Trompete: Christoph Tiede, Orgel: Christian Frommelt

Mit Werken von Bach, Mouret, Tele-
mann und Handel. Christoph Tie-

de und Christian Frommelt, beide
Jahrgang 1965, trafen sich 1987 im
Greifswalder Domchor. Der eine hatte
sein Kirchenmusikstudium beendet,
der andere begann das Studium der
Theologie.

Erste gemeinsame musikalische Akti-
vitdten in Wieck (bei Greifswald). Hier
hatte Christian Frommelt seine erste
Anstellung als Organist. Sein Weg
fahrte ihn weiter nach Weimar, wo

er einige Semester Gesang studierte.
Uber Ermsleben am Rande des Harzes
kam er schlief3lich nach Bad Godes-
berg, wo er seit 30 Jahren als Kantor

und Organist an der Erloserkirche
tatig ist. Er leitet neben einem grofsen
Posaunenchor und den Kinderché-
ren eine grofde Kantorei, mit der er
regelmaRig Oratorien, Passionen und
Kantaten auffihrt. Auch als Konzer-
torganist, nicht nur an der Schuke-
Orgel der Erléserkirche, genielRt er
einen hervorragenden Ruf.

Seit 1990 ist er mit Christoph Tiede
regelmaRig in jedem Sommer auf
Konzertreise. Christoph Tiede ist
Autodidakt auf der Trompete. Aus
dem Posaunenchor hervorgegangen,
suchte er weiter nach Inspiration und
Verbesserung seines Trompeten-
spiels und beschaftigte sich mit der




Piccolo-Trompete. Schon wahrend
der Studienzeit in Greifswald nahm
er an Kursen fir Barocktrompete bei
Prof. Friedemann Immer (Koln) teil.
Vielfaltige musikalische Aktivitdten
auch im Bereich der Kammermusik.
Bei der Greifswalder Bachwoche und
dem Schoénberger Musiksommer ist

er immer wieder bei der Auffihrung
von Kantaten und Oratorien zu horen.
Christoph Tiede ist Pastor in der Stadt
Usedom (auf der gleichnamigen Insel)
im Pommerschen Evangelischen
Kirchenkreis und stellvertretender
Landesobmann im Posaunenwerk
Mecklenburg-Vorpommern.

2. Konzert | Pfingstsonntag, 28. Mai 2023, 18 Uhr
Orgel: Julius Mauersberger, Pasewalk

In Zusammenarbeit mit dem Projekt
»Dorfkirche klingt« gastiert Organist
Julius Mauersberger aus Pasewalk

wieder in unserer Kirche und spielt
Orgelwerke aus verschiedenen Epo-
chen.

3. Konzert | Sonntag 4. Juni 2023, 18 Uhr
Orgel: Fahrradkantor Martin Schulze, Frankfurt (Oder)

Der klanglichen Struktur der Orgel
entsprechend erklingen Werke der
Barockzeit, so Musik von Dietrich Bux-
tehude und Johann Sebastian Bach,
dazu als Kontrast Kompositionen der
franzosischen Romantik. Die Musik
beider Stilrichtungen ldsst sich auf der

Sauerorgel hervorragend darstellen.
Martin Schulze war einige Jahre als
Organist in Friedland téatig, neben sei-
ner Arbeit als freiberuflicher Organist
ist er als Orgelsachverstandiger in
Brandenburg tatig.

4. Konzert | Sonntag 18. Juni 2023, 18 Uhr

Orgel: Susanne Beutner, Wolgast

Es erklingen freie Orgelwerke sowie
Bearbeitungen zu Pfingstchorédlen
aus unterschiedlichen Jahrhunder-
ten, u.a.von C. Franck und J. Wey-
rauch. Susanne Beutner freut sich

ZUM VORMERKEN

schon sehr darauf, wieder einmal an
der schénen Sauerorgel spielen zu
kdnnen — und die Kirchengemeinde
freut sich sehr auf ihre frithere Kan-
torin.

Am Sonntag, 16. Juli 2023 um 18 Uhr gastieren die Thiringer Sdngerknaben mit
einem Chorkonzert in der St. Marienkirche. Eintrittskarten fir 15 Euro (ermaRigt
flr 12 Euro) gibt es im Gemeindebiro und an der Abendkasse.

Am Freitag, 11. August 2023 um 19 Uhr gastiert der Saxophonist Frank Liebscher
mit seinem Programm »Liebscher plays Bach« in der St. Marienkirche.




GOTTESDIENSTE m

Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde

St. Marien Friedland

so  5.3. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Riemann-Haus
Weltgebetstag

so 12.3. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Brohm
10.00 Uhr Gottesdienst Kirche Gehren
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Riemann-Haus

so 19.3. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Klockow
10.30 Uhr Gottesdienst Riemann-Haus

so 26.3. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Bassow
10.30 Uhr Gottesdienst Riemann-Haus

so  2.4. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Schwanbeck
10.30 Uhr Gottesdienst Riemann-Haus
GRUNDONNERSTAG
po  6.4. 18.00 Uhr Tischabendmahl Riemann-Haus
KARFREITAG
R 7.4. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Riemann-Haus
KARSAMSTAG
sa 8.4. 17.00 Uhr Andacht zum Osterfeuer Kirche Liepen
17.30 Uhr Andacht zum Osterfeuer Kirche Schwichtenberg
OSTERSONNTAG

so  9.4. 10.30 Uhr

Familiengottesdienst

St. Marien Friedland

so 16.4. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Sadelkow

10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland
so 23.4. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Roga

10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland
so 30.4. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Brunn

10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland




GOTTESDIENSTE

so 7.5. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Jatzke
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Marien Friedland
so 14.5. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Brohm
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland
HIMMELFAHRT
po 18.5. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Gutspark Beseritz
anschlieBendem Imbiss
so 21.5. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Eichhorst
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland

PFINGSTSONNTAG
28.5. 14.00 Uhr KonFirmationsgottesdienst St. Marien Friedland

4.6. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Glienke
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Marien Friedland
11.6. 9.00 Uhr Gottesdienst Kirche Libbersdorf
10.30 Uhr Gottesdienst St. Marien Friedland
11.30 Uhr Gottesdienst Vereinsgeldnde Rihlow

zum Dreschfest

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten und zu anderen
Gemeindeveranstaltungen erhalten Sie iiber die kostenfreie App PPush.
So geht es: App herunterladen. Channel »Kirchengemeinde Friedland« suchen.
»Folgen« anklicken. Immer auf dem Laufenden sein.




Abschied und Neubeginn

Neuer Kirchengemeinderat gewahlt

Am ersten Advent haben wir einen
neuen Kirchengemeinderat gewahlt
und am ersten Sonntag nach Epiphani-
as, dem 8. Januar in einem festlichen
Gottesdienst in sein Amt eingefihrt.

Die neuen Kirchenaltesten sind:

Rosemarie Biermann, Friedland
Arne Gunnink, Roga
Gerlind Horner, Libbersdorf
Ulrike Legde, Beseritz
Hagen Leifels, Liepen
Jan Lettinga, Klockow
Marianne Miiller, Schwichtenberg
Michaela Nantke, Friedland
Thomas Stiller, Jatzke
Justus Weil3, Pleetz
Astrid Wenzlaff, Libbersdorf
Inge Wulf, Schwichtenberg
Holger Wuschke, Rihlow

Der vorige Kirchengemeinderat hatte
sich vor dem Gottesdienst noch einmal
im Kirchencafé zu einem gemtlichen
Abschlussfrihstick zusammengefun-
den. Bei Kaffee und Brotchen liel3en
sich die Kirchenaltesten die vergange-
nen Jahre noch einmal Revue passie-
ren. Einige von ihnen gehéren auch
dem neuen Kirchengemeinderat an.
Andere haben wir im Gottesdienst mit
Dank fir ihren langen und engagierten
Einsatz und mit Segen aus ihrem Amt
verabschiedet.

Aus dem Kirchengemeinderat sind
ausgeschieden: Katja Koslowski
(Friedland), Silke Kriiger (Gehren),
Egbert Marquardt (Roga), Heidema-
rie Maybauer (Friedland), Ruth Reich
(Friedland), Rainer Schulze (Eichhorst),
Siegfried Stremel (Schwanbeck),

Inge Teetz (Riihlow), Katrin Thiedig
(Kotelow)




Wechsel in der Leitung der Selbsthilfegruppe

Ebenfalls im
Gottesdienst am
8. Januar wurde
Inge Scheibelt
mit Gebet und
Segen aus
ihrem Dienst

als Leiterin der
Selbsthilfegrup-
pe verabschie-
det. 15 Jahre lang hat sie diese
Gruppe fachkundig und einfahl-
sam begleitet und geleitet. Vielen
Menschen ist sie in dieser Zeit zu einer
geschatzten Ratgeberin geworden. Im
Jahre 2018 wurde sie fur ihr ehren-
amtliches Engagement mit Ehrenme-
daille des Landrates ausgezeichnet.
Wir danken ihr von Herzen fir diesen
wichtigen Dienst an den Menschen.
Zugleich freuen wir uns, dass es mit
Dorte Winkelmann eine kompeten-

te Nachfolgerin zur Begleitung der
Selbsthilfegruppe gibt.

Ehepaar Radau nach 50-jahrigem
KUisterdiesnst verabschiedet

Auch Ehepaar Radau haben wir nach
etwa 50-jahriger ehrenamtlicher
Tatigkeit als Kster in der Kirche Dah-
len in einem Gottesdienst aus ihrem
Dienst verabschiedet. Wir haben sie
gesegnet und ihnen fir ihren langjéh-
rigen Dienst im Namen der gesamten
Kirchengemeinde gedankt. Nach dem
Gottesdienst war Zeit bei einer Tasse

£

Sie stellt sich selbst vor: Mein Name ist
Dorte Winkelmann, ich bin 44 Jahre
alt, Mutter von drei Kindern, im Tollen-
setal aufgewachsen und dort auch
noch wohnhaft. Ich arbeite flr
das kreisdiakonische Werk
in Greifswald als Sozial-
arbeiterin und studiere
berufsbegleitend Seelsorge
an einer Fernuniversitat. In
meiner Freizeit lebe ich meine
Leidenschaft fir das Singen und
Tanzen aus und unternehme gerne
Wanderungen durch die Natur. Mein
Denken und Handeln orientiert sich
an meinem grofRen Vorbild Jesus und
ist gepragt durch eine Haltung der
Liebe und Achtung gegeniber Got-
tes gesamter Schépfung. Ich bin sehr
dankbar flr das Vertrauen, welches
mir von Frau Scheibelt und den Mit-
gliedern der Selbsthilfegruppe entge-
gengebracht wird und freue mich sehr
auf die gemeinsame Zeit.

Kaffee Kuchen und Plétzchen noch
einmal auf die vergangenen Jahrzehn-
te mit ihren vielfaltigen Verdnderun-
gen zu blicken.




KinoKirche Wittenborn startet in die neue Kinosaison

Bereits am 13. Mai startet der Bir-
gerverein Wittenborn in seine neue
Kinosaison. Am Vorabend des 211.
Geburtstages von Emilie Mayer wird
der Film »Komponistinnen« von Kyra
Steckeweh und Tim van Beveren
gezeigt. Beginn ist ausnahmsweise
schon um 19 Uhr. Die Pianistin Kyra
Steckeweh und der Journalist Tim van
Beveren haben mit ihrem Film einen
wichtigen Beitrag zur Renaissance
der Friedldnder Komponistin auf den
Konzertbihnen der Welt geleistet. Sie
werden beide anwesend sein und in
einem Filmgesprach ihre Motivationen
erldutern.

Die Kirchgemeinde hat im letzten
Jahr der Kinokirche Wittenborn eine
neue Soundanlage spendiert, woflr
wir uns herzlich mit einer Filmvorfih-
rung bedanken, wie man sie nicht oft
erleben kann. Bereits 2004 haben der
bekannten Dokumentarfilmer Thomas
Riedelsheimer und die weltbekannte
Perkussionistin Evelyn Glenie den Film
»Touch the Sound« geschaffen. Im
Begleittext des Verleihers heilt es:
»Wie schon in ,Rivers And Tides’, sei-

nem vielfach preisgekrénten Film Gber
den Land-Art-Klnstler Andy Goldswor-
thy, durchbricht Thomas Riedelshei-
mer die konventionellen Kategorien
der Wahrnehmung und die scheinbare
Linearitadt der Zeit. Im Zusammen-
spiel der faszinierenden Bilder und
der subtilen Tonspur wird ,Touch The
Sound’ zu einer magischen Kinoreise
von betérender Sinnlichkeit.« Wir
freuen uns auf diesen Film und die
neuen Moglichkeiten in der KinoKlrche
Wittenborn.

Das weitere Filmprogramm stand zum
Redaktionsschluss noch nicht fest.
Aber auch in diesem Jahr werden wir
an jedem Freitag um 20 Uhrin der
KinoKirche Wittenborn einen hand-
verlesenen, aulsergewodhnlichen Film
zeigen.

Das diesjahrige Sommerfilmfest findet
vom 23. bis 27. August statt und steht
unter dem Motto »Vom Erlernen des
aufrechten Gangsx«.

Weitere Informationen finden Sie
unter blrgerverein-wittenborn.eu und
auf unserer Facebook-Seite.



http://bürgerverein-wittenborn.eu

Emilie-Mayer-Gesellschaft in Friedland gegriindet

Ende des Jahres hat sich in Friedland/

Mecklenburg die »Emilie-Mayer-Gesell-

schaft zur Bewahrung und Férderung
von klassischer und zeitgendssischer
Musik, Kunst und Literatur e. V.«
gegrindet.

Die Komponistin Emilie Mayer wurde

am 14. Mai 1812 in Friedland/Mecklen-

burg geboren und starb am 10. April
1883 in Berlin. Anliegen des Vereins
ist, sie und ihre Musik in ihrer Heimat-
region und dariber hinaus bekannter
zu machen. Die Forderung dieser
vergessenen Komponistin soll in der
Region Friedland kulturelle Akzente
setzen und ihr Werk in Kontakt zu zeit-
genossischem Kunstschaffen bringen.
Deshalb versteht sich der Verein als
Forderer von Konzert-Auffihrungen
ihrer Werke an besonderen regionalen
Orten und als Anstoldgeber fir auf

die Region bezogene zeitgendssische
Musik-, Kunst- und Literaturprojekte.
Damit unterstitzt der Verein nicht
nur eine Wiederentdeckung, sondern
auch die Férderung von Musikerinnen,
Komponistinnen und Kinstlerinnen im
heutigen Kulturschaffen. Initiatoren
des Vereins sind Dr. Reinhard Gagel
und Gitta Martens vom GM Kunstraum
Pleetz sowie vom Ehepaar Richter

aus Wittenborn, die bereits die Kino-
Kirche Wittenborn initiiert haben. Zu
den Grindungsmitgliedern gehoéren
ebenso der Furore-Verlag Kassel sowie
Edition Massonneau, Musikverlage,
die bereits Werke von Emilie Mayer
herausgeben.

Emilie Mayer gehort ohne Zweifel zu
den bedeutendsten Komponistinnen
des 19. Jahrhunderts. Sie wurde und
wird oft als »weiblicher Beethoven«
bezeichnet, ein Etikett, das ihr auch
heute ein Renommee aus mannlicher
Sicht gibt. 1850 hielR es dazu in der
Berliner Musikzeitung: »Bisher hat
Frauenhand hochstens ein Lied Gber-
wunden [...] aber ein Quatuor und gar
eine Symphonie mit all den Kinsten

im Satze und in der Instrumentation —
dies mochte als ein besonderer, hochst
seltener Fall gelten kénnen. [...]. Was
weibliche Kréfte, Krafte zweiter Ord-
nung vermogen — das hat Emilie Mayer
errungen und wiedergegeben«. Emilie
Mayer, die im 19. Jahrhundert das pro-
fessionelle Komponieren in den Mittel-
punkt ihres Lebens stellte, war damit
in die zweite Reihe der Anerkennung
verwiesen; und das, obwohl sie allein




acht eindrucksvolle Sinfonien und eine
beachtliche Vielzahl von Kammer-
musikwerken und Liedern geschrieben
und mit Erfolg aufgefihrt hat.

Der von mannlichen Kinstlerpersén-
lichkeiten, mannlicher Musikwissen-
schaft und die mannlich dominierte
Geschichtsschreibung gepragter Zeit-
geist taten ihr Gbriges. Obwohlin ihrer
Zeit hochgeschatzt, gab es iber 100
Jahre keine Noten und Auffihrungen
ihrer Musik.

Emilie Mayer und weitere Komponis-
tinnen bekommen langsam wieder
Zutritt ins Kulturleben. Im Repertoire
der grolsen Orchester sucht man den-
noch die Werke von Komponistinnen
meist vergeblich.

2023, in dem sich Emilie Mayers
Todestag zum 140. Mal jéhrt, plant
die Gesellschaft erste Konzerte und
Kunstaktionen in Friedland/Mecklen-
burg und Berlin. So wird es am 14. Mai
um 17 Uhr, dem 211. Geburtstag der
Komponistin ein Gesprachskonzert

im Kunstraum Pleetz, Rogaer Weg 2,
geben. Am Vorabend zeigt der Biirger-
verein Wittenborn in der Kinokirche
den Film »Komponistinnen« von Kyra
Steckeweh und Tim van Beveren.
Beginnist um 19 Uhr. Die beiden
Autoren des Films werden zu einem
Filmgesprach anwesend sein. Weitere
Informationen finden Sie dann natdr-
lich auch in der Neuen Friedlédnder
Zeitung.

Sollten Sie die Arbeit der Emilie-
Mayer-Gesellschaft unterstitzen
wollen, wenden Sie sich bitte an Uwe
P. Richter (emilie.mayer.gesellschaft@
gmail.com oder an Dr. Reinhard Gagel
(reinhard.gagel@posteo.de)
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Die Kirchengemeinde gratuliert den Jubilaren des Monats Mdrz
m und winscht Gottes reichen Segen.
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Aus Griinden des Datenschutzes wurden die Geburtstage
in der Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes entfernt.
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Die Kirchengemeinde gratuliert den Jubilaren des Monats April
und wiinscht Gottes reichen Segen.

o, .

Wenn Sie nicht wiinschen, dass Ihr Geburtstag im Gemeindebrief veréffentlicht wird, kénnen Sie eine Sperre
einrichten lassen, so dass Ihr Name nicht aufgefihrt wird. Melden Sie sich bitte im Gemeindebdiro,

Tel. 039601 30303. Aus Datenschutzgriinden diirfen wir die Adressen der Geburtstagskinder nicht
veroffentlichen. Wir bitten um Verstédndnis.
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Die Kirchengemeinde gratuliert den Jubilaren des Monats Mai

und winscht Gottes reichen Segen. . . m
[ ]
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25.-27. August 2023

Nehmen Sie sich Zeit,

ein Wochenende im August,
zum Innehalten.

Schapfen Sie Kraft in der Stille,

im Gebet, der Gemeinschaft und im Gesprach.

Sie sind herzlich eingeladen

in den Miiritz Nationalpark, in die Steinmiihle, umgeben von wunderbarer
Matur, mitten auf dem Pilgerweg - Mecklenburgische Seenplatte.

Machen Sie sich duBerlich und innerlich auf den Weg
zu sich selbst und zu Gott.

.Du bist ein Gott, der mich sieht”. Die biblischen Erfahrungen, das in Durst
strecken und wenn das Leben fliefit, Gott besonders spiirbar ist, werden
Wegpunkte auf unserer spirituellen Pilgerreise sein.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit lhnen.

Felicitas Rehde-Schaeper & René Borowshd
Freitag ab 17:30 Anreise
Kennenlernen, Einfiihrung ins Thema.

Samstag

Ein Blick in die Natur.

Der Blick auf das eigene Leben.

Frihliches beisammen sein, festliches Essen.

Sonntag

Geistlicher Abschluss.
Starkung fiir den weiteren Weg.
Abschied ca. 14:00 Uhr

Teilnehmende: fiir Ehrenamtliche in Kirche und Diakonie.
Kosten: 60 Euro fir Unterkunft, Verpflegung, Programm.

Anmeldeschluss 15. Juni 2023
Bitte per Email an:  Felicilas.Rohde-5ch r@elkm,
# Name, Anschrift, Geburtsdatum, engagiert in ...
# Mochten Sie vegetarische Verpflegung?
* » Haben Sie Erfahrungen mit spirituellen Ubungen?

(=]
llllllﬂ Zentrum kirchicher Dienste | Aler Markt 19 | 18055 Eostock =
Ehrenamtsférderung: René Borowski 7 0381-37798723
veww. ehrenamit-kirche-mn.de | Email: rene borowski@elkm.de

gemeindedienst

=%
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Filgerherberge Steinmihle




Danke fir die freundliche Unterstiitzung unseres Gemeindebriefes
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IMPRESSUM

Die nachste Ausgabe erscheint Anfang Juni 2023.
Redaktionsschluss ist der 12. Mai 2023.

CHGOEL I Titelfoto (Kirchsaal Riemann-Haus:) Ruthild Pell-John; S. 6 (Frieder Hawelitschek): privat;
S. 6 (Marie-Sophie Helinski): privat; S. 9 (St. Marienkirche): Ruthild Pell-John; S. 9 (Pilger-
rast): privat; S. 14 (Einfihrung Kirchengemeinderat): Susanne Stiller; S. 15 (Verabschie-
dung llse Scheibelt): Bianca Scheibelt; S. 15 (Dorte Winkelmann): Ruthild Pell-John;

S. 15 (Verabschiedung Ehepaar Radau): Ulrike Legde; S. 17 (Emilie Mayer, Lithographie
Eduard Meyer nach einer Zeichnung von Pauline Suhrlandt): wikipedia.org

VI ELIT M ViSdP Pastorin Ruthild Pell-John, im Auftrag des Kirchengemeinderates der
Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde St. Marien Friedland

[IEYLUT M Martin Radloff | marasign.com Druck | GemeindebriefDruckerei.de
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Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde

St. Marien Friedland

PFARRSTELLEN GEMEINDEBURO UND
FRIEDHOFSVERWALTUNG KUSTEREI FRIEDLAND

Pastorin Ruthild Pell-John Birgit Schmidt, Sekretdrin und Kisterin
ruthild.pell-jiohn@elkm.de birgit.schmidt@elkm.de

Pastor Thorsten John Riemannstralde 20, 17098 Friedland
thorstenjohn@elkm.de Tel. 039601 30303

Riemannstralde 20, 17098 Friedland BUROZEITEN:

Tel. 039601 20480 Di 13-17 Uhr | Mi 9.30-12 Uhr
friedland-marien@elkm.de Do 8-12 Uhr

Pastor Gottfried Zobel
gottfried.zobel@elkm.de Am Pferdemarkt 53, 17098 Friedland

Tel. 039603 738764
Lia Rog?ow, Leiterin

roggow @diakonie—mse.de
Rosemarie Biermann Tel. 039601 20437
r.biermann@st.marien-friedland.de Kiiche
Riemannstralde 20, 17098 Friedland Tel. 039601 30190

Anja Knaack
anja.knaack@elkm.de

RiemannstralRe 20, 17098 Friedland

Katja Gehrke
k.gehrke@st.marien-friedland.de

RiemannstralRe 20, 17098 Friedland

Regelmal3ig informieren wir Sie
Uber die kostenlose App PPush
im Channel »Kirchengemeinde Friedland« )
T

UNSERE KIRCHENGEMEINDE IM INTERNET
st.marien-friedland.de -;, ﬁ;..



http://st.marien-friedland.de

